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Eltern-Kind-Programm
imBegegnungszentrum

Eltern und Babys: Bewegungs- und
Sinnensanregungen für die ersten Lebensmonate

¥ Oetinghausen (nw). Am
Dienstag, 30. April, von 10.30
Uhr bis 12 Uhr startet eine
PEKiP-Gruppe für Eltern mit
Babys im Alter von 7 bis 9 Mo-
naten im AWO-Begegnungs-
zentrum Oetinghausen. Fünf
bis sieben Monate alte Babys
mit ihren Eltern können ab
Donnerstag, 9. Mai, von 10.30
bis 12 Uhr mit dem Kurs be-
ginnen. „PEKiP“ steht für Pra-
ger-Eltern-Kind-Programm.

Der Kurs begleitet das Baby im
ersten Lebensjahr mit Spiel-,
Bewegungs- und Sinnesanre-
gungen und bietet Eltern eine
Möglichkeit, die Entwicklung
des Kindes bewusst und unter-
stützend mitzuerleben. An-
meldungen und Infos beim
AWO-Familienbildungswerk,
Tel. (0 52 24) 9 12 34 17, per
E-Mail an fbw@awo-her-
ford.de oder über die Websei-
te fbw.awo-herford.de
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Auf der Spur desWassers
Kontrolle: Umweltexperten sind an der Milchstraße unterwegs und untersuchen die

Bachbetten. Dabei geht es nicht allein um Müll

¥ Hiddenhausen (nw).Es geht
um Müll, Bauschutt, Reifen –
aber auch um besondere Fund-
stellen oder die Frage, wie und
ob Renaturierungsarbeiten ge-
glückt sind: Mit seinen Ge-
wässerschauenverschaffensich
die Experten des Kreises Her-
ford einen Überblick über den
Zustand der Bäche und Tei-
che im Wittekindsland, er-
klärt Olga Dickmann von der
Unteren Wasserbehörde. „Wir
sind etwa alle zehn Jahre an den
Bachläufen unterwegs“, sagt
Dickmann weiter.

Zusammen steht sie mit ins-
gesamt fünf weiteren Umwelt-
schutz-Experten an einem Ge-
wässerlauf nahe der Milchstra-
ße. „Als Gemeinde sprechen
wir uns auch mit dem Kreis
über die zu kontrollierenden
Orte ab“, ergänzt Holger
Braun, Leiter des Hiddenhau-
ser Umweltamts. Die Gewäs-
ser, die sie jetzt unter die Lu-
pe nahmen, fließen ins Natur-
schutzgebiet Füllenbruch.
Einen Namen hat das Gewäs-
ser nicht. Es entspringt im
Wäldchen neben dem Unter-
nehmen Sokratherm und zieht
sich etwas weiter hinter dem
Zaun der ehemaligen briti-
schen Generalsvilla entlang –
bis es am Grundstücksende
wieder versickert.

Etwas weiter unten wird das
Team fündig: Hier liegen Res-
te eines Gartenpavillons, Ma-
schendraht und etwas ober-
halb große Reifen. „Wenn die
Felder abgeerntet sind, nutzen
das einige Leute aus, um Müll
zu entsorgen“, erklärt Holger
Braun weiter. Biologe Hein-
rich Linnert vom Koordinie-
rungsbüro Weser Werre Else
notiert sich den Fundort. Der
Müll soll hier in Kürze abge-
holt werden. Ein anderes Pro-
blem sind die in den 50er und
60er Jahren umgesetzten Ver-
rohrungen von Bächen oder
kleinen namenlosen Gewäs-
sern. „Oft wurden die Gewäs-
ser verrohrt und die zu ver-
füllende Fläche darüber als De-
ponie genutzt“, erklärt Wolf-
gang Feldmann, Diplom-In-
genieur und beim Kreis unter
anderem für den Bodenschutz
zuständig. Es sei heute viel zu
teuer, diese Deponie-Flächen
zu renaturieren und den Bau-
schutt abzutransportieren.
Stattdessen mache es mehr
Sinn,dieGewässerüberdieFlä-
chen zu leiten. Dafür müssten
sie aber vorher abgedichtet
werden, um Sickerwasser zu
vermeiden. Etwas weiter steht
Holger Braun am Rande einer
Wiese in einem Loch, das of-
fensichtlich zu einer Drainage
gehört. Etwas später geht es zu
dem Bachlauf nahe des Bäu-
merteichs. Auch dort werden
die Experten fündig: Reste
einer Dacheindeckung liegen
am Ufer, im Bachbett liegt eine
Wanne – auch die muss weg.

Gewässerschau: Olga Dickmann, Heinrich Linnert, Claudia Hopfinger und Holger Braun vor den Resten einer Wanne. Wie die dahingekom-
men ist, ist unklar. Klar ist aber, dass sie rausgeholt werden muss. FOTO: NW

Experte: Holger Braun (rechts), Leiter des Umweltamtes Hidden-
hausen, hier mit Erik Pierenkemper, erklärt einen Lageplan.

Hingeschaut: Heinrich Linnert inspiziert die Reste eines Pavillon. Da-
neben liegt Draht.

IUT DE NOBERSKOPP
Eostern

von Reinhard Siekmann

Niu was doch in dä lesten
Wiaken bui oiner Liase-

rin dä Indruck entsteohn, eck
wöche nur dä äolen Tuit geot
fuinen, un dat Nuige woier ol-
les nich seo geot. Seo woll eck
dat obber nich to vosteohnwia-
den. Siaker is vondage viales
schön un vo ollem dank van iu-
sen technischen Nuigkoiten
einfacher weorn.

Olseo: Meistens was in dä
Eosternister woiniger ol von-
dage inne un doch is man be-
wuagen, huitigendages doteo
to seggen, dä Eosterdage woi-
ern suinertuits van meiher
Teofruidenhoit präget, man
hät sik meiher froijet, ob ols
Kinner odder ols Gräoderei-
ner. Ganz siaker giff et eok hui-
er un do seo manche Famuil-

je, dä et no seo met dä Eoster-
dage hölt un sik an dä äolen
un van früher bekannten Tra-
ditionen mit ne’m echten Eos-
terfest hölt un domedde be-
leohnt. Dä weiert sik be-
stimmt van Hatten froijen. Un
wä sik erinnert, weiert seggen:
„Schön woiern’se doch dä Eos-
terdage!“ Un viale send des-
wiagen no ümmer fest ent-
schluaden, soi eok entspre-
chend afleopen to loden.

Kotümme, egal wie et in iu-
ser Tuit oiner hölt, un wik üahn
däAfleofanEosterngefällt,met
odder eok oinfach ganz ohne
Traditeion, eck wünske jiu van
Hatten un segge et vondage
geiern, et soll fo olle oin schö-
net un gesiagnetet Eosterfest
weiern. Dä Nober

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Hiddenhausen

´ Ausstellungen ´

Galerie im Rathaus, Malerei
ist keine Hexerei, Bühnenma-
lerin Mona Selje aus Bielefeld,
Rathausstr. 1, Lippinghausen,
Tel. (05221) 96 43 44.

Künstlerforum Herford e.V.
Gemälde von Gines des Cas-
tillo Elejabeytia, Alten- und
Pflegeheim Haus Stephanus,
Bertolt-Brecht-Str. 11, Tel.
(05221) 9 67 30.

´ Büchereien ´

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 10.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Gemeindebücherei,
Rathausplatz 15, Lippinghau-
sen, Tel. (05221) 96 41 20.

´ Freizeit ´

Impro Theater „Improgrup-
pe Unbegrenzt“, 18.00 bis
20.00, JugendtreffFuture,Mat-
thias-Siebold-Weg 4, Tel.
(0162) 3 40 07 28.

´ Kirchen ´

Gemeindebüro Eilshausen,
Tel. (0 52 23)87 80 23, 8.00 bis
10.00, Erdbrügge 13, Eilshau-
sen.
Gemeindebüro Oetinghau-
sen, 14.00 bis 16.00, Fasanen-
str. 9.

´ Speziell für Ältere ´

Haus Stephanus, 10.50 Uhr
Reha-Sport im Saal, Bertolt-
Brecht-Str. 11, Tel. (05221) 9
67 30.

´ Speziell für Jugend ´

Evangelische Jugend, 16.00 bis
17.00 Minijungschar im Ge-
meindehaus Schweicheln,
16.00 bis 17.30 Kindersport
Sporthalle der Grundschule
Eilshausen, 16.30 bis 18.00
Mädchenkreis Hiddenhausen
im Gemeindehaus Hidden-
hausen

16.30 bis 18.00 Jungschar im
Gemeindehaus Oetinghausen,
18.00 bis 20.00 Offener Treff
im Gemeindehaus Hidden-
hausen, 18.00 bis 20.00 Offe-
ner Treff im Gemeindehaus
Oetinghausen, 19.30 bis 21.00
Jugendgruppe im Gemeinde-
haus Eilshausen, Ev. Jugend
Hiddenhausen.

Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 12.30 bis 18.00, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99
67 66.

´ Vereine ´

Schützenverein, Training für
Schüler, Jugendliche und Ju-
nioren 17.30 bis 19.00; Her-
ren 20.00 bis 22.00, Schwei-
cheln, Vereinsheim, Straße Am
Kartel

´ Bürgerservice ´

Bürgerbüro, 8.00 bis 13.00,
Tel. (05221) 96 43 33.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, Tel.
(05221) 96 40.

GeänderteMüllabfuhrtermine
Gemeinde informiert: Über die Feiertage und in den Ferien verschieben sich

die Zeiten für die Müllabholung in Hiddenhausen

¥ Hiddenhausen (nw). Durch
die bevorstehenden Osterfeier-
tage ergeben sich nachstehen-
de Abfuhrtermine für das Ge-
biet der Gemeinde Hidden-
hausen:

Abfuhrbezirk 1: Die Bio-
tonnenleerung erfolgt am
Montag, den 15. April. Die
Papiertonnenleerung sowie
Altkleidersammlung erfolgt
am Donnerstag, den 25. April.
Die Leichtstofftonnen werden
am Samstag, 27. Aprilgeleert.
Abfuhrbezirk 2: Die Bioton-
nenleerung erfolgt am Diens-

tag, 16. April. Die Leichtstoff-
tonnen werden am Donners-
tag, 25. Aprilgeleert. Die
Papiertonnenleerung sowie
Altkleidersammlung erfolgen
am Samstag, 27. April.

Abfuhrbezirk 3: Die Bio-
tonnenleerung erfolgt am
Dienstag, 16. April. Die Rest-
müllabfuhr erfolgt am Mitt-
woch, den 24. April.

Abfuhrbezirk 4: Die Leicht-
stofftonnen werden am Sams-
tag, 13. April geleert. Die Bio-
tonnenleerung wird am Mitt-
woch, den 17. April durchge-

führt. Abfuhrbezirk 5: Die Bio-
tonnenleerung wird am Mitt-
woch, 17. April durchgeführt.
Die Restmülltonnen werden
am Donnerstag, den 25. April
geleert.

Abfuhrbezirk 6: Die Bio-
tonnenleerung erfolgt am
Montag, den 15. April. Die
Restmülltonnen werden am
Freitag, 26. April geleert.
´ Bei Fragen steht das Abfall-
team der Gemeinde Hidden-
hausen unter der Rufnummer
Tel. (0 52 21) 96 41 30 zur Ver-
fügung.

Passionsandacht in Sundern
¥ Sundern (nw). Die gemeinsamen Passionsandachten der Ste-
phanus-Gemeinde Hiddenhausen gehen mit der 6. Andacht in
Sundern zu Ende. Der Kreuzweg hat durch alle Bezirke der Ge-
meinde geführt und sich an Bildern des Künstlers Reinhard Zim-
mermann orientiert. Alle Gemeindeglieder sind eingeladen, am
heutigen Freitag, 12. April, von 18.30 bis 19 Uhr in der Kirche Sun-
dern die letzte Station mitzugehen.

Osterfeuer des SV Oetinghausen
¥ Oetinghausen (nw). Der Sportverein 06 Oetinghausen lädt
nach siebenjähriger Unterbrechung wieder am Ostersonntag, 21.
April, zum Osterfeuer in Oetinghausen ein. Los geht der Nach-
mittag um 17 Uhr mit einem Ostereiersuchen für Kinder. Ort
der Veranstaltung ist der frühere Trainingsplatz unterhalb der Oe-
tinghauser Alm. Alle Bürger aus Oetinghausen und Umgebung
sind dazu eingeladen.


